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„Wer mit Ungeheuern kämpft, mag zusehen,  
 dass er nicht dabei zum Ungeheuer wird.“  

Friedrich Nietzsche (1844-1900); deutscher Philologe und Philosoph 
(https://www.myposter.de/magazin/sprueche/sprueche-zum-nachdenken/) 

 

 
Termine 
Montag: verkürzter Unterricht und Unterrichtsschluss für alle nach der 6. Stunde 
Dienstag:  Veranstaltung mit Chaim Noll für ausgewählte Schülerinnen und Schüler (11.00-12.30 Uhr; Foyer B) 
Mittwoch:  Elternversammlungen 
Donnerstag:  Elternversammlungen und zentraler Nachschreibetermin (15:00 Uhr; B 103) 
Freitag: Exkursion WPU Latein Jahrgang 9  
 

Projekt: Saubere Schule 
19.-23.01.: Klassen 7.1, 8.4, 9.2, 10.4 und Q2 Leh, Q4 Roed 
 

Save the Dates 
26.-29.01.: AFMUN für Profilklassen 9/10 und LK Q2 sowie ausgewählte SuS der Q4 
28.01.: Meldung der Teams für das Volleyballturnier bei Herrn Schumann und zentraler Nachschreibetermin 
30.01.: Geografie-Wettbewerb (1. Stunde) und Zeugnisübergabe (3. Stunde) für Sek. I 
 Belehrungen zum Abitur (1. bzw. 2. Stunde) und Volleyballturnier (ab 4. Stunde) für Sek. II  

 danach: Winterferien für ALLE 😊 
 

 
Danksagungen 
Im Namen der Schulleitung geht ein herzliches Dankeschön an: 
- Frau Hecker, Frau Schönherr und Herrn Krause für Ihren Einsatz bei der Schneesportfahrt mit der Q2 in der vergangenen 
Woche; vor allem dafür, dass alle Ski- und Snowboardfahrer und -fahrerinnen ohne Hals- und Beinbrüche zurückgekehrt 
sind. 
- Herrn Schumann für die Organisation und Durchführung der Veranstaltung mit dem Historiker Götz Aly am letzten 
Montag sowie Herrn Stenzel und Herrn Schurich mit seinen DaF-Schülerinnen und Schülern, die das Foyer B vorab 
hergerichtet haben. Ebenso ein Dankeschön an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die im Anschluss an die 
Veranstaltung geholfen haben, das Foyer wieder in seinen Ursprungszustand zurückzusetzen. 
- Herrn Reichelt für die Organisation und Durchführung des „Tages der offenen Tür“ am Donnerstag der letzten Woche 
sowie alle Lehrkräfte und die Schülerschaft, die unsere Schule für die Grundschulkinder und deren Eltern repräsentiert 
haben und so hoffentlich viele neue zukünftigen Siebtklässler gewinnen konnten. 
- Frau Grosse und Frau Storch für die Planung und den Klassenleitungen der 8. Klassen für die Begleitung der in den 
vergangenen Wochen durchgeführten Workshops zur Berufs- und Studienorientierung, die bei Vielen gut angekommen 
sind. 
- alle Lehrkräfte vorab schon einmal für die Vorbereitung und Durchführung der Elternversammlungen in dieser Woche. 
- Frau Schönherr und Herrn Hensen für die Koordination und Leitung der Notenkonferenzen sowie die Erstellung der 
Zeugnisse für mehrere hundert Lernende am AFG. 
- Herrn Martin für die vielen zusätzlichen Vertretungsplanungen und Raumänderungen sowie das gesamte Schulpersonal 
für die Flexibilität im trotzdem alltäglichen Schulchaos. 
Und auch einmal ein Dankeschön zurück an Frau Hentsch für Ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Schule! 
 
Surffahrt 
Für die Lernenden in den jetzigen 10. Klassen besteht noch bis zum Ende der Woche letztmalig die Chance, sich für die 
Schülerfahrt „Windsurfen“ in der Projektwoche im Sommer 2027 anzumelden. Die Fahrt findet im Rahmen des 
Sportunterrichtes statt; allerdings am Meer: nämlich in Pepelow am Salzhaff der Ostsee, zwischen Wismar und Rerik 
gelegen, statt. Alle Infos dazu findet ihr auch auf der Schulhomepage. Alle Anträge nimmt Herr Schumann entgegen. 
 
  



 
 
Chaim Noll am AFG 
Am Dienstag besucht uns der deutsch-israelische Journalist und Schriftsteller Chaim Noll, um mit ausgewählten 
Lernenden über sein jüdisches Leben in der DDR zu sprechen. Über das Judentum und darüber, was es bedeutet, jüdisch 
zu sein, wusste er nach eigener Aussage in seiner Kindheit „fast nichts“. Er studierte zunächst Mathematik in Jena und 
Ost-Berlin, anschließend Kunst und Kunstgeschichte an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. 1984 siedelte er als 
Regimegegner nach West-Berlin über und arbeitete dort als Journalist. 
Wir bedanken uns bei Frau Osterburg für die Organisation dieser weiteren außergewöhnlichen Veranstaltung im Januar 
am AFG. Sie findet von 11:00 bis 12:30 Uhr im Foyer im Haus B statt, weswegen dieses ab der 2. Stunde von anderen 
Schülerinnen und Schüler nicht mehr genutzt werden kann. Weicht bitte ggf. auf das Foyer im Haus A aus! 
 
 
 
Augen auf am AFG! 
Das AFG hat einen Kooperationsvertrag mit dem „Studienkreis“ Altglienicke als Nachhilfeanbieter. Es gibt noch freie 
Kapazitäten! Kinder, die finanzielle „Leistung für Bildung und Teilhabe“ (BuT) erhalten, Nachhilfe kostenfrei in Anspruch 
nehmen, aber auch Selbstzahler können sich anmelden. Bei Interesse wendet euch gern an eure Klassenleitung!  
 
 
Kuriose Fakten:  
1. Der berühmte Komponist Beethoven liebte Kaffee! Er war offenbar ziemlich besessen davon, denn er verwendete 
genau 60 Bohnen pro Tasse und verbrachte viel Zeit damit, jede einzelne Bohne zu zählen. 
2. Kaffee ist eine Frucht, keine Bohne. „Kaffeebohnen“ wachsen an einem Busch und sitzen in der Mitte einer Beere, die 
als Kaffeekirsche bezeichnet wird. 
3. Kaffee wurde nicht immer getrunken. Bevor man Kaffee als köstliches Getränk entdeckte, hat man ihn gegessen. Einige 
ostafrikanischen Stämme haben die Beeren gemahlen und sie mit Tierfett zu einem Brei vermischt, den sie dann aßen. 
(https://www.nescafe.com/de/kaffeekultur/kaffee-know-how/kaffee-fun-fact) 

 
 
 
Dienstag, 20. Januar: Tag der Kaffeepause – National Coffee Break Day in den Vereinigten Staaten 
Wer kennt es nicht, das Lieblingsgetränk von Lehrerinnen und Lehrern?! Der Nationaltag der Kaffeepause geht auf eine 
Initiative der US-amerikanischen National Coffee Association (NCA) und das Jahr 2011 zurück. Auch für das gewählte 
Datum des 20. Januar liefert die NCA gleich auch eine Begründung mit. Denn dieser Aktionstag zu Ehren der Kaffeepause 
wurde anlässlich ihres hundertjährigen Jubiläums der Handelsvereinigung und Lobbying-Organisation der Kaffeehändler 
in den Vereinigten Staaten ins Leben gerufen. 
(https://www.kuriose-feiertage.de/tag-der-kaffeepause) 

  
 
 

Wir wünschen euch eine aufgeweckte Woche; 
 denkt aber auch en genügend Pausen! 

Euer AFG-Team 
 


